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Wangen a. A. Zeughaus.
Die Einwohnergemeinde von Wangen a. A.

bewilligte einen Nachkredit von 15 000 Fr. zur Vollendung

der Zeugliansbauten. - in.

Zug. Kaufhaus Perle
Die Gemeindeversammlung Zug hat für den

Umbau des Kaufhauses «Perle» einen Kredit von
25 000 Fr. bewilligt. —r.

Haus Nr 34. I laus Nr, 36

Orundrisse vom
Erdgesclioss.

Massstab 1 : 30U.

Das Haus Nr. 34 enthält
drei Wohnungen mit je
drei Zimmern sowie ein
Fremden- und ein
Dienstenzimmer; das Haus
Nr. 36 enthält drei
Wohnungen mit je vier
Zimmern, zwei Fremden-und

ein Dienstenzimmer.

Legend e:

1. Schlafzimmer; 2,Wohn-
ziinmer; 3. Salon; 4.

Küche; 5. Vorplatz; 6. W.C.;
7. Lichtschacht; 8. Bad;
9. Korridor; 10.

Sitzgelegenheit; 11. Veranda.

Die Neubauten für Herrn Ch. Forrer, Schreinermeister, an der Jubiläumsstrasse zu Bern.
Architekten Scherler 8t Berger, Bern.

NEUE UND ERLEDIGTE WETTBEWERBE.
Biel. Bahnhof und Postgebäude.

Die Generaldirektion der S. B. B. und das
Schweizerische Departement des Innern eröffnen unter
den schweizerischen und den in der Schweiz seit
mindestens dem 1. Januar 1915 niedergelassenen
Architekten einen allgemeinen Wettbewerb zur
Erlangung von Entwürfen für die einheitliche
architektonische Gestaltung der Fassaden des neuen
Balmhofgebäudes und des Postgebäudes in Biel.
Als Termin für die Einreichimg der Entwürfe
ist der 30. November 1016 bestimmt. Zur Prämiierung
und zum eventuellen Ankauf von höchstens sechs
Entwürfen wird dem Preisgericht eine Summe von
12 000 Franken zur Verfügung gestellt. Programm
und Unterlagen können von der Generaldirektion

der S. B. B. in Bern (Bureau 91)
bezogen werden, gegen Erlag von 10 Fr., die bei
Einreichung eines Entwurfes wieder zurückerstattet
werden.

Burgdorf. Kantonalbank-Filiale.
In dem Wettbewerb zum Neubau einer Filiale

der bernischen Kantonalbank in Burgdorf waren 78
Projekte eingereicht worden. Das Preisgericht

konnte einen ersten Preis nicht zusprechen. Es traf
folgende Entscheidung:
II. Preis: (1600 Fr.) Entwurf «Nervus rerum» II;

Architekten Widmer, Ertlicher iC- Calini,
Bern und Basel.

III. Preis: ex aequo (1200 Fr.) Entwurf «Nervus
rerum» I; Architekten E. Mühlemann in
Langnau und Gottfried Roma/ig in Bern.

III. Preis: ex aequo (1200 Fr.) Motto Berntaler»;
Architekt R. InderMiihte in Bern. th.

Eglisau. Wettbewerb der Geiserstiftung.
Unter allen Ingenieuren und Architekten

schweizerischer Nationalität wird von der Geiserstiftung
ein Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für
einen Verbindungssteg anstelle der alten Rheinbrücke
in Eglisau, unter Anpassung an die Verhältnisse
nach der Erbauung des dortigen Kraftwerkes
ausgeschrieben. Als Termin für die Einreichung der
Wettbewerbs-Entwürfe ist der 30 September dieses

Jahres festgestellt. Dem Preisgericht stehen zur
Erteilung von höchstens drei Preisen 1500 Fr zur
Verfügung. Die Ausführung der Brücke soll
alsbald in Angriff genommen werden. — g.

•S^SS^£)e^9(>^9(S^9(9^£>(9^£>6^<>(9^SC^c>6?*!^>6^9(ä^9(i^9(i^9ff^S6^9^0 •


	...

